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Für mich gibt es kaum etwas Schöneres als den Duft von Zimt, Vanille und 
frisch gebackenen Plätzchen, der den Dezember so unverwechselbar macht. 
Ich backe und koche das ganze Jahr über gerne, probiere neue Rezepte aus 
und verschenke ab und zu auch kleine Kostproben. In der Zeit vor Weihnach-
ten wird es für mich zur Tradition: Der Ofen wird regelmäßig auf höchster 
Temperatur eingestellt, Teige werden ausgerollt, ausgestochen und verziert, 
und es darf ruhig ein bisschen chaotisch zugehen.

Selbstgemacht schmeckt einfach besser, denn in jedem Blech, egal ob 
Plätzchen, Lebkuchen oder anderes Gebäck, steckt ein Stück Zeit, Liebe und 
Vorfreude. Dieses Gefühl können gekaufte Backwaren nie ganz einfangen. 
Wenn die ersten Dosen  und Tüten gefüllt sind, darf natürlich schon genascht 
werden – schließlich soll die Adventszeit ja süß beginnen.

Auch im WIU-Magazin haben wir in dieser Ausgabe wieder ein weihnachtli-
ches Rezept vorbereitet, das zum Nachbacken einlädt. Vielleicht wird es ja 
auch bei Ihnen zur Tradition. Denn wer früh mit dem Backen anfängt, kann 
die kleinen Leckereien umso länger genießen und sich mit jedem Stück die 
Wartezeit auf Weihnachten ein bisschen versüßen.

Wir behalten uns das Recht der auszugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Veröffentlichungen müssen nicht mit unserer Meinung übereinstimmen. Das Magazin enthält Fotos und Gra"ken 
von pixabay und Icons von FontAwesome. Die in diesem Magazin veröffentlichten Inhalte und Werke unterliegen dem Urheberrecht. Jede Weiterverwertung bedarf einer vorherigen schriftlichen 
Einwilligung des Autors bzw. Urhebers. Die AGB "nden Sie auf unserer Webseite unter www.WIRinUER.de

HERAUSGEBER
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow
Telefon: 03976/ 25 65005
E-Mail: info@WIRinUER.de
www.WIRinUER.de
USt-IdNr.: DE331333297

GESCHÄFTSFÜHRER
Danny Krüger, René Plückhahn

VERBREITUNG
Uecker-Randow-Region, Uckermark
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ihr Danny Krüger
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Am dritten Adventswo-
chenende lädt die Stadt 
Ueckermünde wieder zu 
ihrem traditionellen Weih-
nachtsmarkt „Sternenzau-
ber“ ein. Drei Tage lang 
verwandelt sich die histo-
rische Altstadt dann in 
ein festlich geschmücktes 
Lichtermeer, erfüllt von 
Musik, Glühweinduft und 
fröhlichem Treiben. Der 
Eintritt ist frei.
 Eröffnet wird der Markt 
am Freitag um 15 Uhr. Nach der Begrüßung 
durch den Bürgermeister stimmen der Weih-
nachtsmann und seine Wichtel mit ihrem 
Weihnachtskalender auf die Adventszeit ein. 
Für Stimmung am Abend sorgt die große Glüh-
weinparty mit der Band „Backstage“ und DJ 
Alwin. Bei der „Weihnachtsmann Pool Chal-
lenge“ können sich außerdem mutige Teilneh-
mer im Winterbaden beweisen.
 Am Samstag lockt ein buntes Programm 
mit mittelalterlichem Flair auf dem Kirchplatz, 
Rock-Christmas der Musikschule und Führun-
gen auf der Pommerkogge UCRA. Um 15 Uhr 
wird die MDR-Moderatorin Viktoria Herrmann 
als Weihnachtsengel erwartet, die eine festli-
che Geschichte vorlesen wird. Den Abschluss 

des Tages bilden die Tanzmäuse des 
Turnvereins und das Weihnachts-
konzert des Greifen-Gymnasiums in 
der Marienkirche, bevor die große 
Tombola und die Glühweinparty mit 
„Günni & Söhner“ und DJ Alwin be-
ginnen.
 Der Sonntag bildet mit dem 
Shanty Chor Ahlbeck, einer Feuer-
show und dem Schlagersänger 
Mitch Keller den stimmungsvollen 
Abschluss. Dazu gibt es Stadtfüh-
rungen mit Überraschungen, die 
Live-Modelleisenbahn in der Sport-
halle Goethestraße und Drachen-
boot-Paddeln an der Wasch.

Der Weihnachtsmarkt ist 
am Freitag von 15 bis 22 
Uhr, am Samstag von 10 
bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 19 Uhr geöff-
net. PM/DK

Ueckermünder Sternenzauber
Weihnachtsmarkt vom 12. bis 14. Dezember 2025



Das idyllische Rothemühl liegt zwi-
schen Wäldern und Feldern im Her-
zen des Amtes Torgelow-Ferdi-
nandshof. Die Gemeinde hat rund 
280 Einwohner und ist klein, aber 
voller Leben und Naturerlebnisse.
 Ein besonderes Highlight ist das 
Märchen-Waldhaus Rothemühl mit 
seinem beliebten Märchen- und Na-
turlehrpfad. Seit über 20 Jahren be-
geistert er Jung und Alt gleicherma-
ßen. Entlang des Pfades begegnet 
man geschnitzten MärchenJguren, 
einem Hexenhaus, einem plät-
schernden Wasserrad und sogar 
einem kleinen Labyrinth. Dabei er-
fährt man auf spielerische Weise 
viel über heimische Tiere und PKan-
zen. Forstleute erzählen hier span-

nende Wald- und Jagdgeschichten 
und bei Märchen- oder Bastelnach-
mittagen können Kinder ihrer Fanta-
sie mit Naturmaterialien freien Lauf 
lassen.
 In der Nähe liegt zudem der ma-
lerische Schmiedegrundsee mit 
kleinem Strand, Steg und Liege-
wiese, der sich perfekt für sommer-
liche AusKüge oder Spaziergänge in 
der stillen Winterlandschaft eignet.
 Rothemühl steht zudem für ein 
aktives DorKeben. Vereine, Feste 
und das Engagement vieler Bewoh-
ner sorgen dafür, dass der kleine Ort 
mit großer Fläche lebendig bleibt. 
Wer Ruhe, Natur und eine Prise Mär-
chen sucht, ist hier genau richtig.

DK

Auf Dorfkurs
Märchenwald und Schmiedegrundsee

Auf Dorfkurs
Märchenwald und Schmiedegrundsee

Rothemühl

Erstmals erwähnt
1724

Einwohnerzahl
283 (Stand 2024)

Lage
in der Nähe der 
Brohmer Berge

Bürgermeisterin
Solveig Voltz

Sehenswert
u.a. der Märchenwald, 
der Schmiedegrund-
see, die Dorfkirche 
und das alte Forsthaus
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Einfahrt zum „Märchenwald“ Kreuzung und Festplatz-Windmühle

 Schmiedegrundsee
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Auch wenn’s draußen frostig wird – im 
Tierpark Ueckermünde gibt’s jede Menge 
zu entdecken! Ein Spaziergang durch den 
winterlichen Tierpark hat seinen ganz ei-
genen Zauber: klare Luft, friedliche Stille 
– und über 1.000 tierische Bewohner, die 
neugierig auf Besucher warten. Nach der 
Inventur zu Beginn des Jahres 2025 zeigt 
sich: Die Zahl der Tiere ist beachtlich ge-
wachsen! Der Park ist auch in der kalten 
Jahreszeit täglich von 10:00 bis 15:00 Uhr 
geöffnet. Nur an Heiligabend (24.12.) und 
Silvester (31.12.) gönnt sich das Team ein 
kleines Päuschen, arbeitet aber auch an 
diesen Tagen hinter den Kulissen für das 
Wohl der Tiere. Wer jetzt durch die ver-
träumten Wege schlendert, darf sich über 
Winter-Eintrittspreise freuen: Erwachsene 
zahlen 10 €, Kinder 5 €, und sogar der Fa-
milienhund darf für 5 € mit auf Entde-
ckungstour.

Neue Bewohner und tierische 
Paten gesucht
Zum Jahresende gibt es im Tierpark gleich 
mehrere neue Tiere zu begrüßen! Verspielt, 
@ink und immer in Bewegung: Die beste-
hende Männer-WG der Kattas – einer faszi-
nierenden Lemurenart aus Madagaskar – 
hat nun Zuwachs bekommen. Zwei weibli-
che Tiere sind hinzugekommen und brin-
gen frischen Schwung in die Gruppe. Ein 
weiteres Schwarznasenschaf bereichert die 

Tierparkfamilie und überzeugt mit seiner 
freundlichen, neugierigen Art. Ebenfalls 
neu zu bestaunen sind die charmanten 
Varis, die mit ihrem dichten Fell und lebhaf-
ten Wesen für Leben in dem Gehege an der 
Känguruanlage sorgen. Alle 
neuen Bewohner fühlen sich 
sichtlich wohl und freuen sich 
über liebevolle Tierpaten.
 Für alle, die noch auf der 
Suche nach einem besonderen 
Geschenk sind, hat der Tierpark 
gleich mehrere Ideen: Tierpa-
tenschaften sind schon ab 30€ 
möglich und eine schöne Geste 
für Tierparkfans, die gleichzei-
tig Gutes tun. Jahreskarten – 
perfekt für alle, die gern öfter durch den 
Tierpark schlendern. Ab dem ersten Ad-
ventswochenende sind sie wieder zum er-
mäßigten Preis erhältlich! Für Erwachsene 
ist so Tierparkspaß das ganze Jahr über für 
45€ möglich. Die Jahreskarte für Kinder und 
den Familienhund kosten jeweils 29€. Au-
ßerdem warten im Regionalladen liebevoll 
ausgesuchte Souvenirs, Dekoartikel und 
regionale Produkte – ideal zum Stöbern 
und Schenken. Und noch ein Tipp für Hob-
byfotografen: Wer noch beim Fotowettbe-
werb mitmachen möchte, hat nur noch we-
nige Tage Zeit! Die Gewinner dürfen sich auf 
tolle Preise freuen – von Jahreskarten über 
Gutscheine bis hin zu Überraschungen aus 

dem Souvenirshop. Einfach die schönsten 
Schnappschüsse an kontakt@tierpark-
ueckermuende.de schicken.
 Die Tierparkleitung wünscht allen Be-
sucherinnen und Besuchern eine besinnli-
che Adventszeit, ein frohes Fest und einen 
guten Start ins neue Jahr – und dankt herz-
lich allen Unterstützern und Mitarbeiten-
den, die sich für das Wohl der Tiere enga-
gieren.

Verabschiedung von 
Dr. Brigitte Rohrhuber
Seit Mai 1998 gehört Dr. Brigitte Rohrhuber 
zum Team des Tierparks – zunächst als 
Zoo- und Umweltpädagogin in der Zoo-

schule, deren Leitung 
sie 2003 übernahm. 
Später wurde sie Kura-
torin für Tiergarten-
biologie und Zoopäd-
agogik. Mit viel Wissen 
über Tierarten, -hal-
tung, Natur- und Ar-
tenschutz prägte sie 
den Tierpark viele 
Jahre mit. Für ihr Enga-
gement und die lang-

jährige Zusammenarbeit bedanken sich 
der Vorstand, die Mitarbeitenden und na-
türlich auch die Tierparkleitung herzlich. 
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt nun – 
dafür wünschen alle viel Gesundheit, Zeit 
für Hobbys und Raum für die vielen Inter-
essen, die in den kommenden Jahren si-
cher nicht zu kurz kommen werden. PM

KONTAKT
Tierpark Ueckermünde e.V.
Chausseestr. 76 • 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de

Winterzauber im 
Tierpark Ueckermünde
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Auch 2026 bietet die Tourist-Info Ue-
ckermünde wieder kulinarische 
Stadtführungen und neu auch die 
kulinarische Radtour für Gruppen an 
einem Sondertermin an. Bei der ku-
linarischen Stadtführung 
probieren Sie regionale 
Spezialitäten und erleben 
bei einem unterhaltsamen 
Rundgang durch die Alt-
stadt interessante Ge-
schichten der Stadt. Die 
Führung dauert ca. drei 
Stunden und Jndet ab 
einer Mindestteilnehmer-
zahl von 20 Personen statt. 
Die kulinarische Radtour 

führt auf ca. 20 km um den „Uecker-
münder Kirchturm“ (Ueckermünde – 
Liepgarten – Eggesin – Uecker-
münde) und dauert ca. fünf Stunden. 
Neben den kulinarischen Genüssen 

gibt es auch hier viel Wissenswertes 
über die Region zu erfahren. Für 
diese Tour sind mindestens 12 Gäste 
erforderlich. Buchen Sie Ihren indi-
viduellen Termin für Ihre kulinari-

sche Stadtführung oder 
Radtour bitte bis Ende Fe-
bruar 2026 in der Tourist-
Information. An weiteren 
Touren und den Terminen 
für die öffentlichen Füh-
rungen wird zurzeit noch 
gearbeitet. US

KONTAKT
Tel. 039771 28484
info@ueckermuende.de

Planen Sie einen Familien- 
oder Teamausflug?
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Seit seiner Gründung am 1. Februar 
1991 steht der Musikverein Pasewalk 
e. V. für ein anspruchsvolles und zu-
gleich herzliches Musikleben in der 
Region. Rund 60 Mitglieder engagieren 
sich dafür, klassische Musik auf hohem 
Niveau erlebbar zu machen – mitten in 
Vorpommern, abseits der großen 
Städte. Der Schwerpunkt liegt auf 
Kammermusik: Von September bis 
April Jnden fünf bis sechs Konzerte 
mit renommierten nationalen und 
internationalen Künstlern im Histori-
schen U in Pasewalk statt.
 Doch der Verein bietet weit mehr 
als Musikgenuss. „Unsere Konzerte 
sollen Begegnungsräume sein“, betont 
die Vorsitzende Christine Winkelmann. 
Deshalb gehören Kaffee, Kuchen und 
eine kleine Bar bewusst zum Konzept, 

um den Austausch zwischen Publikum 
und Musikern zu fördern. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre haben freien 
Eintritt, um ein klares Zeichen für kul-
turelle Bildung und Nachwuchsförde-
rung zu setzen. Neben der Konzert-
reihe organisiert der Verein ein bis 
zwei Konzertfahrten im Jahr, etwa zu 
den Mecklenburger Festspielen, nach 
Chorin oder Stettin. Eine Kooperation 
mit der Philharmonie Stettin sorgt 
regelmäßig für gemeinsame Projekte. 
Das nächste Konzert Jndet am 15. März 
2026 um 17 Uhr statt. Zu hören sind 
Demre Erdem (Oboe) und Frank-Immo 
Zichner (Klavier) mit Werken von Schu-
mann, Haas, Doráti und Milhaud.
 Was die Mitglieder antreibt, ist die 
Überzeugung, dass Kultur verbindet 
und bereichert. Der Verein steht für 
künstlerischen Anspruch und persön-
liche Nähe. Man erlebt Musik nicht 
anonym im großen Saal, sondern in 
familiärer Atmosphäre. Herausforde-
rungen bleiben Nachwuchs und Finan-
zierung. Junge Menschen für klassi-
sche Musik und das Ehrenamt zu 
begeistern, erfordert Geduld und 
Ideen, ebenso wie die Balance zwi-

schen steigenden Kosten und einem 
bezahlbaren Zugang.
 Ein besonderer Meilenstein war die 
Anschaffung eines Steinway-Flügels, 
ermöglicht durch jahrelanges Sam-
meln, BeneJzkonzerte und die Unter-
stützung vieler Menschen. Er steht 
sinnbildlich für die Werte des Musik-
vereins Pasewalk: Ausdauer, Gemein-
schaft und die Überzeugung, dass kul-
turelle Qualität kein Luxus, sondern 
ein Wert an sich ist.
 Wer mitmachen möchte, kann Mit-
glied werden (Jahresbeitrag: 40 Euro, 
ermäßigter Eintritt) oder sich durch 
Spenden oder ehrenamtliche Arbeit 
einbringen. Alle Informationen, Ter-
mine und Programme Jnden Sie unter 
www.musikverein-pasewalk.de. DK

Meine Region, mein Verein
Musikverein Pasewalk e.V.

Gründung: 1. Februar 1991 
Mitglieder: ca. 60
Vorstandsvorsitzende: 
Christine Winkelmann
Kontakt:
vorstand@musikverein-pasewalk.de
Spendenkonto:
IBAN: DE25 1505 0400 3110 0037 82
BIC: NOLADE21PSW
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Wenn sich der Marktplatz in festli-
chem Glanz zeigt, der Duft von Glüh-
wein in der Luft liegt und Lichterket-
ten über den Buden funkeln, ist es 
wieder so weit: Pasewalk lädt zum 
traditionellen Weihnachtsmarkt ein.
 Los geht es am Donnerstag mit 
dem Familienrummel für Groß und 
Klein. Am Freitag wird der Markt fei-

erlich eröffnet: Die Kinder der 
Grundschule Ueckertal und der 
Weihnachtsmann sorgen für die pas-
sende Stimmung, bevor am Abend 
die Seiltänzerin Lisa Wilke hoch über 
den Köpfen balanciert. Danach heißt 
es: Glühweinparty mit „Sink Positiv“.
 Der Samstag bietet ein volles 
Programm: vom Mittagsläuten in St. 
Marien über die Weihnachtsbäckerei 
und Orgelmusik bis hin zum Pup-
penspiel „Das tapfere Schneider-
lein“ und dem traditionellen Opła-
tek in St. Otto. Tanz, Musik und 
festliche Klänge begleiten den Tag 
bis zum Abendauftritt von „Lisa – 
almost unplugged“.

 Am Sonntag klingt der Weih-
nachtsmarkt mit einem Gottesdienst, 
Stollenanschnitt, dem Pasewalker 
Bläserquartett und einem Konzert 
von Diana & Marco aus. Ein stim-
mungsvolles Wochenende für die 
ganze Familie voller Musik, Tradition 
und weihnachtlicher Freude. PM/DK

Pasewalker Weihnachtsmarkt 
Festliche Stimmung vom 4. bis 7. Dezember 2025
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Die VR-Bank Uckermark-
Randow eG setzt ein 
starkes Zeichen für Nach-
haltigkeit und regionale 
Verantwortung: Seit dem 
Jahr 2024 pKanzt die Ge-
nossenschaftsbank für 
jedes neue Mitglied einen 
Baum in der Region und 
unterstützt damit die tmu 
Tourismus Marketing 
Uckermark GmbH, die 
2023 das Projekt ins Leben 
gerufen hatten. 
 Unter dem Motto 
„Lasst uns gemeinsam 
den Wald Jt für die Zukunft machen“ 
werden junge Bäume in bestehende 
Wälder gepKanzt – ein Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Erhaltung der 
regionalen Natur. Im Jahr 2024 wur-
den bereits über 300 neue Bäume 
gepKanzt. An diesen Erfolg knüpft 
die Genossenschaftsbank mit 
Hauptsitz in Prenzlau in diesem Jahr 
an: 395 neue Mitglieder konnten bis 
zum 17. September 2025 gewonnen 
werden – das bedeutet mindestens 
ein neuer Baum pro Tag. 
 Die nächste PKanzaktion fand am 
22. November 2025 im Angermünder 
Stadtwald statt. Es wurden in den 
Kiefernbeständen Wildlinge wie Vo-
gelkirsche, Ahornarten und Winter-
birne sowie junge Eichen aus heimi-
scher Aufzucht gepKanzt. Ziel ist ein 
artenreicher Mischwald, der Kohlen-
stoff bindet, Wasser speichert und 
dem Klimawandel trotzt. 
 „Als Genossenschaftsbank über-
nehmen wir Verantwortung in unse-

rer Region. Wir wollen den Wandel 
zu einer nachhaltigen Wirtschaft 
aktiv mitgestalten“, betont Ronny 
Sattler, Vorstand der VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG. 
 Die Aktion ist Teil eines umfas-
senden Nachhaltigkeitsengage-
ments der Bank. Schritt für Schritt 
werden kleinere und größere Pro-
jekte umgesetzt, um die UN-Nach-
haltigkeitsziele zu unterstützen und 
den Klimaschutz voranzutreiben. 
Nachhaltigkeit und unternehmeri-
sche Verantwortung sind tief in der 
genossenschaftlichen Idee verwur-
zelt. 
 Die VR-Bank Uckermark-Randow 
eG zeigt, wie gemeinschaftliches 
Handeln konkret zur Verbesserung 
der Lebensqualität und Umwelt in 
der Region beitragen kann. „Gleich-
zeitig dokumentieren die gestiege-
nen Mitgliederzahlen das anhaltend 
große Vertrauen in unsere solide 
Geschäftspolitik und bestätigt un-

sere Rolle als stabiler, wachsender 
und regional verankerter Finanz-
partner. Vertrauen, Nähe und Tradi-
tion bilden die Grundlage für 
zukunftsorientiertes Handeln“, er-
läutert Vorstand Jan Meese die er-
folgreiche Entwicklung. 
 Sie möchten mehr über die Vor-
teile einer Mitgliedschaft in der VR-
Bank Uckermark-Randow eG erfah-
ren und die Genossenschaftsbank 
bei ihrem Engagement für den Kli-
maschutz unterstützen? Ihre Berater 
informieren Sie gern darüber, wie Sie 
persönlich von einer Mitgliedschaft 
proJtieren und noch etwas Gutes für 
das Klima tun können. PM

KONTAKT
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstr. 2a
17291 Prenzlau
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@vrb-ur.de
www.vrb-uckermark-randow.de 

Filiale Pasewalk
Bahnhofstr. 2
17309 Pasewalk
Tel.: 03984 363-0

Filiale Strasburg 
Altstädter Str. 2
17335 Strasburg
Tel.: 03984 363-0

Filiale Löcknitz 
Chausseestr. 12
17321 Löcknitz
Tel.: 03984 363-0

Jeden Tag mindestens 
ein neues Mitglied
Und ein neuer Baum für die Region

Bäume für die Uckermark Foto: Alena Lampe
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Kurz notiert .

»Du siehst die 
leuchtende 
Sternschnuppe nur 
dann, wenn sie 
vergeht!«

FRIEDRICH HEBBEL (1813 – 1863)

SPRUCH DES MONATS

26 | Regionales WIR IN UER • DEZEMBER 2025

BEL CANTO 
Konzert
Ueckermünde: Der Musikverein BEL 
CANTO Ueckermünde e. V. und die 
Stadt Ueckermünde laden am 13. 
Dezember 2025 um 19 Uhr zum fest-
lichen Weihnachtskonzert in den 
Bürgersaal des Rathauses ein. Beim 
traditionellen Dreiländerkonzert 
treten Sängerinnen und Sänger aus 
Deutschland, Polen und China auf. 
Begleitet werden sie von den erfah-
renen Pianisten Romuald Kali-
schewski und Maciej Skowronek. Auf 
dem Programm stehen bekannte 
Arien und Duette von Mozart bis Jo-
hann Strauß sowie beliebte Weih-
nachtslieder. Die Moderation über-
nimmt Bürgermeister Jürgen Kliewe. 
Der Eintritt ist frei. PM/DK

Weihnachtlicher 
Zauber
Mönkebude: Der Tourismusbetrieb 
und die Gemeinde Mönkebude 
laden am 21. Dezember 2025 von 14 
bis 20 Uhr zum Weihnachtsmarkt am 
Haus des Gastes ein. Die Besucher 
können sich auf eine bunte Händ-
lermeile, Live-Musik, eine Tombola 
und den Besuch des Weihnachts-
manns freuen. Es erwartet Sie ein 
stimmungsvoller Nachmittag für die 
ganze Familie mit Glühwein, Lich-
tern und festlicher Atmosphäre. DK

Kinder-Weih-
nachtsmusical
Eggesin: Gemeinsam mit den Kin-
dern der Kinderkirche lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Ahlbeck 
am 14. Dezember 2025 zum besonde-
ren Kinder-Weihnachtsmusical in die 
Martin-Luther-Kirche Eggesin ein. 
Beginn ist um 15 Uhr. Unter dem Titel 
„Vor langer Zeit in Bethlehem …“ 
erwartet die Besucher ein fröhliches 
Musical von Kindern für die ganze 
Familie. In diesem Jahr gibt es einen 
besonderen Anlass: Das 20-jährige 
Jubiläum des Krippenspiels wird 
gefeiert – und zwar mit einem musi-
kalischen Höhepunkt. Gemeinsam 
mit der Band „Ostrocker“ gestalten 
die jungen Darstellerinnen und Dar-
steller ein festliches Programm vol-
ler Musik, Freude und Weihnachts-
stimmung. Ein Nachmittag, der Groß 
und Klein gleichermaßen begeistert 
und auf das Weihnachtsfest ein-
stimmt. PM/DK

Neue Ladesäule
Pasewalk: Die VR-Bank Uckermark-
Randow eG hat auf dem Parkplatz 
ihrer Filiale in der Bahnhofstraße 2 
in Pasewalk eine neue Ladesäule 
mit zwei Ladepunkten (je 11 kW) in 
Betrieb genommen. Die öffentlich 
zugänglichen Stationen sind ein 
weiterer Schritt der Bank hin zu 
nachhaltiger Mobilität. Regionaldi-
rektor Felix Neumann betont: 
„Durch die Nutzung von Solarener-
gie reduzieren wir unsere CO₂-Emis-
sionen und fördern die Elektromo-
bilität in der Region.“ Kundinnen 
und Kunden können die Ladezeit 
zudem für ein Beratungsgespräch 
nutzen.
 Vorstand Ronny Sattler ergänzt: 
„Wir wollen mit innovativen Lösun-
gen und verantwortungsvollem 
Handeln eine nachhaltige Zukunft 
gestalten.“ Neben den neuen Lade-
säulen setzt die VR-Bank zuneh-
mend auf Digitalisierung, ressour-
censchonende Prozesse und den 
Einsatz von Elektrofahrzeugen im 
Außendienst. Mit diesen Maßnah-
men bekräftigt die Genossen-
schaftsbank ihre Verbundenheit zur 
Region und ihren Anspruch, aktiv zur 
Energiewende beizutragen. PM/DK

Doreen Schmidt und Regionaldirektor 
Felix Neumann zeigen die neue Lade-
station für E-Autos. Foto: Nordkurier
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Starker Auftritt 
der SAV Ringer
Torgelow/Frankfurt (Oder): Der SAV 
Torgelow kehrte mit sechs Medaillen 
vom 12. Talente-Cup des RSV Hansa 
90 Frankfurt (Oder) zurück. Unter 112 
Teilnehmern aus 18 Vereinen über-
zeugten die sieben angereisten Rin-
ger mit vier Silbermedaillen für 
Muslim Saralapov, Eli Lutz, Nikita 
Smolnikov und Lieselotte Fissler 
sowie einer Bronzemedaille für 
Marco Pigors und Ashley Finn Wege-
ner. Friedrich Fissler belegte Platz 
fünf. Zum Jahresabschluss stehen 
noch die Sumo-Kreisjugendsport-
spiele am 29. November und das 
Weihnachtsturnier des SAV Torgelow 
am 13. Dezember auf dem Pro-
gramm. UWE BREMER/DK

Konzerte der 
Extraklasse
Ferdinandshof: Anfang Dezember 
laden die Bläserklassen aus Ferdin-
andshof, die Brassband der Kreismu-
sikschule und die Haff Bigband zu 
zwei stimmungsvollen Weihnachts-
konzerten in die Turnhalle Ferdi-
nandshof ein. Beim Gemeinschafts-
projekt präsentieren junge Talente 
und erfahrene Musiker ein buntes 
Programm aus bekannten Weih-
nachts- und Klassikstücken. Die Kon-
zerte Jnden am Freitag, dem 5. De-
zember um 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr) 
und am Samstag, dem 6. Dezember 
um 15 Uhr (Einlass: 14 Uhr) statt. Kar-
ten sind in der Friedrich-Wagner-
Buchhandlung Ueckermünde, bei 
der Blütenquelle Lewerentz in Ferdi-
nandshof sowie an der Abend- bzw. 
Tageskasse erhältlich. Der Eintritt 
kostet für Erwachsene 12 € und für 
Kinder von 6 bis 16 Jahren 7€. Wei-
tere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter 039778 29124. PM/DK

Weihnachts-
märkte
Im Dezember laden viele Orte in der 
Region und Umgebung zu stim-
mungsvollen Weihnachtsmärkten 
ein – von kleinen Dorffesten bis zu 
größeren Adventsveranstaltungen. 
Eine Übersicht mit den jeweiligen 
Terminen Jnden Sie auf Seite 36 im 
Magazin. DK

Grundsteinlegung
Altwarp: Die Gemeinde Altwarp hat 
den Grundstein für ihr neues Feuer-
wehrgerätehaus gelegt. Das Land MV 
erhöht die Förderung auf insgesamt 
750.000 Euro. Staatskanzleichef Pa-
trick Dahlemann und Bürgermeister 
Jan Herzfeld betonten bei der Feier 
die Bedeutung moderner Bedingun-
gen für die Freiwillige Feuerwehr. Mit 
dem Neubau entsteht ein zukunfts-
fähiger Standort, der die Einsatzbe-
reitschaft stärkt und die Gemein-
schaft fördert. PM/DK

Gartentipp im 
Dezember
Wenn Schnee und Frost das Nah-
rungsangebot knapp werden lassen, 
ist eine Futterstelle im Garten oder 
auf dem Balkon eine große Hilfe für 
unsere heimischen Vögel. Wichtig ist, 
dass nur geeignetes Futter wie Son-
nenblumenkerne, HaferKocken oder 
Rosinen angeboten wird – kein Brot 
oder Speisereste. Am besten eignen 
sich geschützte Futterspender, die 
regelmäßig gereinigt werden. Wer 
einmal mit dem Füttern beginnt, 
sollte dies den ganzen Winter über 
fortsetzen, denn die geJederten 
Gäste verlassen sich darauf. DK
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Nach fast drei Jahrzehnten Engage-
ment, Verantwortung und Herzblut 
verabschiedet sich Ralf Hacker, Ge-
schäftsführer der Wohnungsbauge-
sellschaft Pasewalk GmbH (WOBA), 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Seit dem 1. September 1998 prägte 
der erfahrene Bautechniker und spä-
tere Geschäftsführer das kommu-
nale Wohnungsunternehmen – mit 
klarer Linie, Fachwissen und einer 
großen Portion Menschlichkeit.
 „Am Ende eines erfüllten Arbeits-
lebens angekommen“ – mit diesen 
Worten beschreibt Ralf Hacker seine 
Gemütslage. Hinter ihm liegen in-
tensive Jahre, in denen er nicht nur 
bautechnische Herausforderungen 
meisterte, sondern auch als 
Geschäftsführer zahlreiche Ent-
scheidungen traf. Neue Mitarbeiter 
wurden eingearbeitet, Modernisie-
rungsstaus abgebaut und Investitio-
nen auf den Weg gebracht. „Ohne 
mein engagiertes Team wäre das 
alles nicht zu schaffen gewesen“, be-

tont Hacker dankbar. Ebenso richtet 
er seinen Dank an die Stadt Pase-
walk, die als kommunaler Träger 
stets hinter der WOBA stand, und an 
seinen Nachfolger Dennis Becken, 
der bereits seit mehr als zwei Jahren 
als Referent der Geschäftsführung 
tätig ist.

Ein Glücksgriff für Pasewalk
„Dass Dennis Becken die Geschäfts-
führung ab dem 1. Januar 2026 über-
nimmt, ist ein Glücksgriff“, sagt 
Marko Schmidt, Aufsichtsratsvorsit-
zender, stellvertretender Bürger-
meister und Bauamtsleiter der Stadt 
Pasewalk. Dennis Becken wurde ge-
zielt auf seine neue Aufgabe vorbe-
reitet. Viele Projekte konnte er ei-
genständig begleiten und nicht nur 
fachlich, sondern auch menschlich 
überzeugen. 

 Dennis Becken absolvierte 2018 
in Pasewalk sein Abitur. Eine Ausbil-
dung in der Immobilienwirtschaft in 
Berlin und später in Rostock ein Stu-
dium der Betriebswirtschaft schlos-
sen sich an. Parallel zur Tätigkeit als 
Referent der Geschäftsführung bei 
der WOBA, in der er bereits wert-
volle Praxiserfahrungen sammelte, 
erwarb er den Titel Real Estate Eco-
nomist. „Ich danke der Stadt Pase-
walk für das Vertrauen und beson-
ders Ralf Hacker, der mich 
hervorragend auf die neue Aufgabe 
vorbereitet hat“, sagt er.
 Die WOBA Pasewalk hat sich in 
den vergangenen Jahren deutlich 
entwickelt: Gemeinsam mit der 
Stadt wurden Konzepte geschaffen, 
die die Wohnqualität deutlich ver-
bessern und das Stadtbild moderni-
sieren.

Generationswechsel bei der 
WOBA Pasewalk
Ralf Hacker geht, Dennis Becken übernimmt

Die Eröffnung des neuen Spielplatzes in 
der Herderstraße im letzten Jahr zeigt, 
wie die Wohnqualität in der Stadt ge-
stärkt werden kann.

Dennis Becken, Marko Schmidt und Ralf Hacker (v. l.) bei der Staffelstabübergabe 
an der Spitze der WOBA Pasewalk. Fotos: Doreen Schmidt
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Neue Herausforderungen, 
frische Ideen
Die kommenden Jahre stellen die 
Wohnungswirtschaft vor große Aufga-
ben – vom Fachkräftemangel über 
steigende Baukosten bis hin zur Kli-
maneutralität. Für Dennis Becken ist 
klar: „Wir müssen den Spagat schaf-
fen zwischen bezahlbarem Wohnen 
und nachhaltiger Entwicklung.“ Digi-
talisierung und moderne Kommuni-
kation gehören für ihn ebenso dazu. 
Eine neue Website, Social-Media-Prä-
senz und innovative Serviceformate 
brachte er bereits in der Vergangen-
heit auf den Weg, so dass die WOBA 
schon jetzt Jt für die Zukunft ist.

Zukunftsprojekte und ein 
starkes Team
Auch nach dem Jahreswechsel wird 
Ralf Hacker seinem Nachfolger noch 
ein halbes Jahr beratend zur Seite 
stehen. „So ist sichergestellt, dass 
der Übergang reibungslos gelingt“, 
erläutert Marko Schmidt.
 Die WOBA arbeitet mit Hoch-
druck an aktuellen Projekten: Das 
Pilotprojekt Heizungsmonitoring 
unterstützt die Klimaziele und hilft 
zugleich, Heizkosten zu senken. Das 
Quartier 33 kann übergeben werden. 
Die Modernisierung der Wohnein-
heiten in der Stettiner Straße ist ge-
plant. Die Sanierungen und Moder-

nisierungen in der Pasewalker Ost-
stadt gehen weiter. Ab 1. Dezember 
verstärkt ein neuer technischer Im-
mobilienverwalter das Team bei die-
sen anspruchsvollen Aufgaben.
 Im Hintergrund läuft die Syste-
mumstellung – Herausforderungen, 
die das WOBA-Team mit großer Mo-
tivation angeht. „Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sind das 
Herz der WOBA“, sind sich Hacker 
und Becken einig. Mit der personel-
len Erweiterung der Immobilienver-
waltung und dem neu gegründeten 
Hausmeisterservice kann das Unter-
nehmen künftig noch schneller auf 
Anliegen der Mieter reagieren.

WOBA – Zuhause mit Zukunft
Die WOBA Pasewalk verwaltet aktu-
ell 1.771 Wohnungen und 58 Gewer-
beeinheiten: vom modernen Famili-
enheim bis zum idealen Standort für 
Handel und Dienstleistung.
 Sanierungen und Modernisierun-
gen, wie die Umstellung auf energie-
efJziente Heizsysteme oder neue 
Bäder, die den Komfort spürbar stei-
gern, prägen die Arbeit des Unter-
nehmens. „Sanierte Wohnungen Jn-
den schnell neue Mieter – das zeigt, 
dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, freut sich Hacker.
 Das Stadtentwicklungskonzept 
für Pasewalk wird kontinuierlich 

fortgeschrieben und die WOBA ist 
aktiv beteiligt. 

Ein neues Kapitel beginnt
Mit dem Wechsel an der Spitze 
schließt sich ein Kreis und gleichzei-
tig öffnet sich ein neues Kapitel. 
Ralf Hacker blickt zufrieden zurück: 
„Ich gehe mit dem guten Gefühl, 
dass die WOBA in den besten Hän-
den ist.“
 Marko Schmidt bringt es auf den 
Punkt: „Wir danken Ralf Hacker für 
seine langjährige, erfolgreiche Ar-
beit und wünschen Dennis Becken 
einen guten Start. Gemeinsam wer-
den wir den Weg der WOBA fortset-
zen – für ein lebenswertes Pasewalk 
und zufriedene Mieterinnen und 
Mieter.“ DS

KONTAKT
Wohnungsbaugesellschaft
Pasewalk GmbH
Ringstraße 61 • 17309 Pasewalk
Tel. 03973 438310 • info@woba24.de
www.woba24.de

Viele Sanierungen im Pasewalker Stadtgebiet sind bereits abgeschlos-
sen, weitere Modernisierungen von WOBA-Objekten sind in Arbeit und 
werden in den kommenden Jahren folgen.

Gemeinsam mit der Bahrmann GmbH Betonwaren 
Pasewalk hat die WOBA ein Projekt zum 775-jähri-
gen Stadtjubiläum Pasewalks umgesetzt.
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Eene junge schmucke Buersfru sehg up eenen Markt in 
de Stadt to’n iersten Mal eenen Speegel. Se nehm em in 
de Hand un keek rin. 
 „Oh!“ – wat ehre Ogen sehgen, geföll ehr so got, dat 
se den Speegel köfft hett. „Eenen Luxus kann ick mi 
günnen“, dacht se, „ansünsten heww ick jo blot mit 
miene Arbeit up den Hoff to don“. To Hus hett se dat 
Wunnerding verstäkt, awer se künn dat nich laten, sick 
af un to in dat blanke Glas to bewunnern. 
 De Buer, ehr Mann, hett dat bald spitzkrägen. Un as 
he eenmol alleen in’t Hus wier, nehm he den Speegel un 
keek sülwst ’ne lange Wiel rin. „Na, heww ick mi dat nich 
dacht?“ – säd he – „se hett eenen annern … Awer to’n 
Glück is de potthässlich!“ KARIN ALBRECHT

www.mieneplattsiet.de

De Speegel
Een Geschicht up 
Plattdüütsch ut Holland
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Zubereitung
Den Backofen auf 170 °C Ober-/Unterhitze vorheizen 
und ein Backblech mit Backpapier auslegen. Das Marzi-
pan in kleine Stücke schneiden und zusammen mit Salz, 
Zucker, Bittermandelaroma und der Hälfte des Eiweißes 
in eine Schüssel geben. Mit den Rührbesen des Hand-
rührgeräts zu einer glatten Masse verarbeiten. Falls der 
Teig zu weich ist, etwas Speisestärke untermischen. 
Anschließend das restliche Eiweiß hinzufügen und 
nochmals kurz verrühren.
 Mit angefeuchteten Händen kleine Hörnchen formen 
und in den gehobelten Mandeln wälzen, bis sie rundum 
bedeckt sind. Die Hörnchen auf das vorbereitete Blech 
legen und bei 160°C etwa 15 bis 25 Minuten backen, bis 
die Mandeln leicht goldbraun sind.
 Nach dem Abkühlen die Enden in geschmolzene 
Zartbitterschokolade tauchen und auf Backpapier fest 
werden lassen. So entstehen kleine Meisterwerke der 
Weihnachtsbäckerei: außen knusprig, innen wunderbar 
weich und voller festlicher Aromen.

DANNY KRÜGER

Wenn in der Küche der Duft von Mandeln, Marzipan und 
Schokolade in der Luft liegt, ist Weihnachten nicht mehr 
weit. Diese weichen Mandelhörnchen sind kleine Bot-
schafter der Festtage: Sie sind zart, aromatisch und 
unwiderstehlich lecker. Sie gelingen ganz einfach und 
bringen selbst an grauen Wintertagen ein Stück Weih-
nachtsfreude auf den Teller.

Mit Lıebe zubereitet
Weihnachtsklassiker: Himmlische Mandelhörnchen
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In der Fortsetzung „Five Nights At Freddy’s 2“
sorgen animatronische Figuren erneut für gru-
selige Zwischenfälle. Im deutschen Familien-
Jlm „Bibi Blocksberg – Das große Hexentref-
fen“ gibt es wieder einmal jede Menge Chaos. 
Im dritten Teil von „Avatar: Fire And Ash“ wer-
den die neuen Feuer-Na’vi gezeigt. In dem 
Historiendrama „Der Medicus II“ Kieht Rob 
Cole aus Persien nach England, wo er auf Wi-
derstand stößt. DK

KONTAKT
Film und Kino Ueckermünde GbR
An der Volksbühne 4
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 547640
www.kino-ueckermuende.de

Kinonews

4. Dezember 11. Dezember

17. Dezember 25. Dezember

Termine
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Schicken Sie uns Ihre 
Veranstaltung per E-Mail 
an info@WIRinUER.de
oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 03976 2565005.



In Bistro Bay ist Gourmet-Woche, 
und in den Küchen herrscht Hoch-
betrieb! In „Critter Kitchen“ schlüp-
fen die Spieler in die Rolle tierischer 
Küchenchefs, die alles daransetzen, 
den anspruchsvollen Restaurantkri-
tiker mit ihren Kreationen zu beein-
drucken. Wer die besten Zutaten er-
gattert, clever plant und seine 
Küchencrew gut einsetzt, darf am 
Ende auf die begehrte Auszeichnung 
hoffen.
 Das Kennerspiel für ein bis fünf 
Personen verbindet taktische Pla-
nung mit einem charmanten Wohl-
fühlthema. In jeder Runde schicken 
die Spieler gleichzeitig ihre Köche 
los, um Zutaten zu sammeln, Ge-
richte zuzubereiten und vielleicht 
das eine oder andere Gerücht über 
die Vorlieben des Kritikers aufzu-
schnappen. Manche Tiere sind Kink, 
andere besonders belastbar – die 
Kunst besteht darin, das eigene 
Team optimal zu koordinieren.
 Die Mischung aus Strategie, In-
teraktion und einer Prise Chaos 
sorgt für viel Spannung 
am Spieltisch. Durch 
wechselnde Kritiker, Orte 
und Sonderfähigkeiten 
gleicht keine Partie der 
anderen – und auch Solo-
Köche können sich an den 
knifKigen Herausforde-
rungen versuchen.
 „Critter Kitchen“ über-
zeugt optisch mit detail-
verliebten Illustrationen 
der Künstlerin Sandara 
Tang, die bereits den Vor-
gänger „Flamecraft“ illus-

triert hat. Das hochwertige Material 
erweckt die Welt von Bistro Bay zum 
Leben.
 Fazit: „Critter Kitchen“ ist ein lie-
bevoll gestaltetes Strategiespiel mit 
Herz, Humor und Hunger auf mehr. 
Es ist ideal für alle, die gern tüfteln, 
planen und sich dabei in eine zau-
berhafte kulinarische Welt entfüh-
ren lassen! DK

Kurzüberblick
Titel: Critter Kitchen
Spieltyp: Kennerspiel
Personen: 1– 5 Spieler
Dauer: 60 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Verlag: Cardboard Alchemy
Autoren: Alex Cutler und Peter 

C. Hayward
Preis: ca. 35 Euro

Spiel des Monats
Critter Kitchen
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Während des Spiels besuchen die Spieler verschiedene Orte und bereiten Gerichte 
für den Kritiker zu. Die Kritiker sind von Spiel zu Spiel austauschbar.

Jeder Spieler hat einen eigenen Bereich in seiner 
Farbe mit einem Küchentableau, seinen Köchen, 
einem Kritikerteller und drei Challengetellern, auf 
denen er die besten Zutaten platziert.
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Der Wartburg knatterte den schmalen Weg entlang 
des alten Mühlgrabens. Wilhelm Loki parkte dort, wo 
früher das Wasserrad der Rothemühler Mühle gestan-
den hatte. Nur ein vermooster Stein und ein verwit-
tertes Schild erinnerten noch daran, dass hier einst 
Korn gemahlen wurde – und angeblich ein Kobold 
hauste.
 „Rothemühl“, murmelte Loki. „Wenn’s hier nicht 
spukt, dann nirgends.“
 Er war nicht zum Vergnügen hier. Der Besitzer eines 
kleinen Bauunternehmens war gestern beim Ausheben 
eines Fundaments zusammengebrochen und tot umge-
fallen. Ein Herzinfarkt, meinten die Sanitäter. Doch die 
Polizei hatte eine seltsame Notiz in seiner Jackenta-
sche gefunden: „Das Rauschen hört nicht auf. Unter mir 
– Holz auf Holz.“
 Am Rande der Baustelle stand ein Bagger, daneben 
das halb geKutete Loch. Loki ging in die Hocke. Aus der 
Tiefe drang ein leises Gluckern, als würde irgendwo 
Wasser nachlaufen.
 „Unterirdischer ZuKuss?“, fragte der junge Streifen-
beamte.
 Loki nickte, blieb aber skeptisch. „Oder der alte Ko-
bold meldet sich wieder.“
 Im Dorf erzählte man sich, dass der Tote in der 
alten Mühle ein Ferienhaus mit Aussicht auf den Gra-
ben bauen wollte. „Hatte’s eilig“, meinte die Nachba-
rin, eine ältere Frau mit Kopftuch. „Er hat gesagt, der 

Boden hier trägt Glück. Ich hab nur geantwortet: Oder 
Rache.“
 In der Werkstatt des Mannes fand Loki Pläne und 
Rechnungen – sowie ein Glas mit glänzenden Metall-
stückchen, die wie alte Waagschalengewichte aussa-
hen. „Beim Aushub gefunden“, notierte Loki. „Vermut-
lich aus der Mühle.“
 Am nächsten Tag kam der Bericht der Gerichtsme-
dizin: kein Herzinfarkt, kein Gift, aber Spuren von Koh-
lendioxid im Blut – als hätte der Mann in einer sauer-
stofffreien Mulde gegraben.
 Loki fuhr nochmals hinaus und ließ sich die Stelle 
zeigen. Das Grundwasser stand höher als gedacht. 
„Gasblasen aus faulendem Holz“, murmelte er. „Der 
alte Mühlenboden atmet noch.“
 Er sah auf die WasserKäche, auf der kleine Blasen 
aufstiegen und platzten.
 „Vielleicht hat der Kobold die Waage ja nur wieder 
ausgeglichen.“
 Am Abend saß Loki auf seiner Bank und hielt einen 
Sanddornlikör in der Hand. „Tja“, sagte er halblaut, 
„manche Sagen sind wie Mühlen – sie mahlen weiter, 
auch wenn niemand mehr zuhört.“

Wie schon die Teile zuvor basiert auch dieser Krimi auf 
einer regionalen Sage mit frei erfundenen Elementen. 
Das nächste Abenteuer von Kommissar Wilhelm Loki 
erscheint im nächsten Jahr.

Der Haffkrimi von Danny Krüger

Der Kobold von Rothemühl
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